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l Wer feine Überzeugung hat, lügt immer, er mag sagen,
A was er will. Harnack.
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(92. Fortsetzung.)

Coa Krom.
Roman »on Marie Bernbart.

Mein Leben war sehr einförmig jetzt, ich besorgte
die klein« Häuslichkeit, was immer rasch geschehen war,
ich sang und spielte stundenlang , und wagte erst auszu¬
gehen, wenn der Abend hereingckrochen war , — eigentlich
eine unnütze Borsicht, denn in unseren entlegenen Nord¬
osten hätte sich wohl kaum einer meiner Bekannten aus
hem Berliner Westend verirrt.

Die Übersiedelung nach Leipzig ivar beschlossene
Zache, — am ersten Dezember schon konnten wir dorthin
fahren, und der Chef meines Vaters hatte selbst einige
empfehlende Worte an einen seiner dortigen Bekannten
geschrieben, damit er sich unserer in der fremden Stadt
sin wenig annehmen möge. Mit einer Ungeduld, die
sich von Tag zu Tag steigerte, sehnte ich diesen Wechsel
unseres Wohnortes herbei; es war nicht nur das Be-
strebten in mir , endlich eine geordnete Tätigkeit zu haben,
für meinen künstlerischen Beruf arbeiten zu können, . .
mir brannte der Boden Berlins förmlich unter den
Füßen!

Ich hatte wenige Tage, nachdem ich zu meinem Vater
gezogen ivar, zwei Briefe erhalten ; der eine kam aus
Dresden, der anders war von Susi . —- - -- -—
Meine Großmutter ließ mir durch Hannah sagen, ich
Wie es ganz richtig vorausgeschen, daß durch meinen
letzten Schritt , den ich begangen, jede Verbindung zwischen
uns fortan gelöst sei, — sie enthalte sich aus diesem
Arunde auch jeder Kritik über mein Verhalten. Es
existiere für sie überhaupt schon seit siebzehn Jahren kein
Heribert Leoni mehr, und eine Tochter, die diesen Vater
anerkenne und zu ihm halte, dürfte ebensowenig für sie
auf der Welt sein. Indessen sei es ihre Pflicht, mir anzu¬
zeigen, daß ich als legitime Tochter ihres einzigen .Kindes
gerichtlichen Anspruch auf mein mütterliches Pflichtteil
besitze und daß sie ihren Rechtsbeistand in Dresden be¬
reits angewiesen habe, mir die Zinsen bis zu meiner
Mündigsprechung, die mich selbstverständlich in den Besitz
des Kapitals setzen, werde, regelmäßig auszufolgen . Sie
enthalte sich, irgend welche Wünsche für meine Zukunft
auszusprechen, da sie aus meiner überspannten Hand¬
lungsweise und meinen abenteuerlichen Kunstplänen deut¬
lich ersehen könne, wie auch nicht ein Tropfen Neuen-
burgschen Blutes in ineinen Adern fließe und wie ich auch
in meiner Gesinnungsweise ganz ein Kind dessen sei, den
sie längst aus dem Register ihrer Erinnerungen gestrichen
habe. —

Ich hatte nichts anderes erwarten können, meine
Großmutter war nur konsequent gewesen, als sie mir
diösen Brief schreiben ließ, — aber mein Herz zog sich
doch in Groll und Erbitterung vor dieser eisigen Starr¬
heit zusammen, und Hannahs beigefügte, herzliche Worte,
ihr Versprechen, meiner nie zu vergessen, konnten mich
nicht darüber trösten, daß dies Frauenherz sich in unver-
sohnlichem Groll von mir abwandte, weil ich meine
Kindespflicht erfüllte . —

Donnerstag , den 7. Januar.

Ter Brief von Susi lautete wie folgt:
. „Das ist eine furchtbare Geschichte, Eva, die mit

Deinem Vater ! Ohne allen Zweifel hast Du recht und
ehrenwert gehandelt, meinem Bruder unter solchen Ver¬
hältnissen sein Wort znrückzugeben, zumal, da Du meinst,
Deine Großmutter hätte Dich und ihn ohnehin sofort auf¬
geklärt, wenn sie Deine Verlobung erfahren haben würde!
Aber mein Clemens Günther ist außer sich, ich habe ihn
noch nie so gesehen und habe eine schreckliche Angst um
ihn ausgestanden. Du machst Dir entschieden gar keinen
Begriff davon, was der Stand und die Ehre eines Offi-
ziers, eines Kavaliers vom alten Adel auf sich hat und
wie es ihn martert , auch nur die leiseste Andeutung eines
Makels davon zu spüren ; das kann eben kein Bürgerlicher
begreifen, behaupte ich! Er hat gerast vor Wut, daß Ihr
Beide nicht vorsichtig genug gewesen seid, . . . . vielleicht
auch trag ' ich einige Schuld — denn es hat sich, Gott weiß
wie, hcrumgesprochcn, Du und Clemens Günther , Ihr
währet miteinander versprochen gewesen und jetzt sei es
nichts damit, weil ein Vater mit einer dunkeln Vergangen¬
heit aufgetaucht wäre, — Du hast mir nichts näheres
über diese Vergangenheit geschrieben und meinem Bruder
auch nicht, . . . . nur , daß sie ein entschiedenes Hinder¬
nis für dich sei, einen Offizier zu heiraten. Hier sagt
man nun aber, jeder raunt es dem andern in die Ohren,
er habe Wechsel gefälscht und einen Freund bestohlen oder
getötet und sei dafür zum Tode verurteilt und dann auf
lebenslang zu Festungshaft begnadigt worden. Ich bitte
Dich um Gotteswillen — — und mit der Tochter eines
solchen Mannes hätte inein stolzer Clemens Günther sich
um ein Haar öffentlich verlobt — und ich, ich selbst Hab'

. die Hand dazu geboten!! Jst 's nicht, um deir Verstand zu
verlieren ? — Wenn man nur wüßte, wer diese infame
Schandgeschichte herumgebracht hat, — mein Bruder holte
ihn sich ohne iveiteres vor die Pistolenmündung und
knallte ihn nieder, wie ein schädliches Tier , . . r . fo aber
ist's ein Gerücht, keiner kann oder will einen sicheren
Gewährsmann nennen, es fliegt in der Lust herum, es
schwirrt, es flüstert, es geht von Mund m Mund , Clemens
Günther ist in einer fürchterlichen Sstmmung und hegt
gegen dich einen unbesiegbaren Zorn : er sagt, es wäre
deine Pflicht gewesen, ihn von deinen dunkeln, geheimnis¬
vollen Beziehungen zu deinen Eltern zu unterrichten
und deine Großmutter einfach zu zwingen, dir, sobald
du erwachsen warst, die volle Wahrheit zu sagen, — —
dann hättest du ihm die unsterbliche Blamage einer solchen
Verlobung, die heute in aller Leute Mund ist, erspart.
Melleicht wird er sich gar von Berlin fortversetzen lassen
müssen, falls hier der Skandal gar nicht tot zu kriegen
ist, — was das für mich hieße, kann kein Mensch ermessen!
— Auch ich, Eva, kann dir den Vorwurf nicht schenken:
Du hast unverantwortlich gegen meinen Bruder gehandelt!
Sofort , am Tage nach dieser unglückseligenVerlobung,
mußte deine Großmutter , ob krank oder nicht krank, die
Tatsache erfahren . sie hätte dann sofort
ihr Veto eingelegt und die Sache wäre unter¬
drückt worden, 'während nun mein Clemens Günther auf
das Empfindlichstegetroffen ist! Nicht, daß er besonders
traurig wäre : er ist empört ! — Und nun gar deine
überspannte Idee , für diesen Vater und mit ihm zu leben!
Das hast du dir wohl schlecht überlegt, armes Kind!
Bedenk' doch: du bist ja verfemt, ausgestoßen aus jedem
anständigen Kreise, denn so etwas spricht sich immer
herum ! SDÜr tust du schließlich iinmer noch leid, aber
mein Bruder darf daS befleibe nicht hören, ich darf deinen
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Namen vor ihm nicht nennen, ich darf die Toilette nicht
mehr airziehen, die wir egal hätten, ich darf kein kleinste-,
Zeichen an dich bewahren! Daß ich nicht komme, dich
zu besuchen, siehst du doch ein, du warst ja immer ttug
und verständig! Wie kann ich in meiner Stellung , vor
allem aber als Schwester meines Bruders , dich unter dem
Dach deines Vaters Wiedersehen! Und so behüt _ dich
Gott , liebe Eva ! Es ist ein Jammer , daß es so zwischen
uns enden muß, — sieh', wenn es mir allein gegolten
hätt ', bei Clemens Günther — da kann ich es nicht!
Suzanne de Santds y Verrag6s ."

Und was habt Ihr mir zu verzeihen? Was tat ich
Euch an ? schrie es auf in nur . Er ist mir genaht in
seiner siegreichen Schönheit und hat mir gehuldigt und
geschmeichelt und auf alle Weise danach gestrebt, mein
junges , unerfahrenes Herz zu umstricken! Er hat me ein
Wort nach meiner Vergangenheit gefragt, und wenn ich
jemals von selbst über meine einsame Kindheit und meine
Unkenntnis inbezug auf die Schicksale meiner Eltern be¬
ginnen wollte zu sprechen, so hat er mir lachend mit
Küssen den Mund geschlossen und gesagt, so ernste Dinge
wolle er gar nicht von mir hören, meine Augen sollten
nicht schwermütig blicken, sie, wie meine Lippen, wären
nur zum Lachen und Kosen da ! - -

Und Susi ? Sie hat seit Jahren heiß dasjenige ge¬
wünscht, was sich am Abend ihrer Hochzeit vollzog, sie hat
brieflich und mündlich hundertmal darauf hingedeutet,
sie kannte meine Kindheitsgeschichte genau, und nie ist ihr
der Gedanke gekommen, dieselbe könne bei meiner Ver¬
bindung mit ihrem vergötterten Bruder ein Hindernis
sein; ich war hübsch und reich, das genügte ihr und ihm
vollkommen. —

Und doch war Susis Brief in. seiner Art ganz ebenso
charakteristisch, wie der meiner Großmutter , — auch sie
verleugnete ihr Naturell nicht! Hatte ich es mir nicht oft
in der' letzten Zeit sagen müssen, Susi sei ohne Ernst und
sittlichen Halt , ihre Gefühle spielten allesamt auf derOber-
fläche hin ? Nun hatte ich sie in dem einzigen Menschen
verletzt, den sie blindlings liebte, in ihrem abgöttisch be¬
wunderten Clemens Günther , und das machte sie ungerecht
gegen mich und löschte ihre Liebe zu mir aus . —

Ich weinte bittere Tränen über Susi, - aber
wunderbarer Weise, ich weinte keine über Clemens
Günther ! Fern von dem Zauber seiner Persönlichkeit,
mußte ich mich ernstlich fragen, was ich denn eigentlich an
ihm geliebt hätte, - - und zu meiner tiefen, grenzen¬
losen Beschämung mußte ich mir bekennen, .daß ich seine
Schönheit, seine tadellosen, ritterlichen Manieren ange¬
staunt, daß ich, von ihm bezaubert, umgarnt, , geblendet
gewesen war, - aber daß ich ihn nicht geliebt hatte .
— - Nein, das hatte ich nicht! Wie hätte wohl sonst
seine empörende Selbstsucht, die nicht mit einem Ŵort an
mich, an mein ferneres Ergehen dachte, ja , seiner Schwester
sogar das Mitleid für mich verbot, mich so gänzlich unbe¬
rührt gelassen? - Gegen meinen Vater betrug ich
mich immer heiter, gesprächig und gleichmäßig, — das
wurde mir nicht so sehr schwer, da ich ihn nur des Mittags
eine Stunde und abends für einige Zeit sah, auch des
Öfteren um die Abendzeit fortging , um Einkäufe zu be¬
sorgen. In emsigen Musikstudien und Vorsorgen für die
Wintergarderobe verging die Zeit ziemlich rasch, der erste
Schnee fiel, in den Öfen prasselten die Flammen , und
untere Übersiedelung nach Leipzig stand nahe bevor.

(Fortsetzung folgt.)

Seiden-Haus fl . Marcliand,
36 Langgasse 36.

Die bei der Inventur zurückgesetzten Stoffe für

Ball nnd Maskerade etc.

bester Kurlage »u
V nUlli 5 kaufen gesucht. Gefl. Off,

unter W . « « » an den Tagbl.-Verlag.

werden weit unter Preis abgegeben.

Kauft von Herrschaften
«« r gut erhalt . Herrrukleider, Uniforme«
und Tchnhwerk zu äutzerst hohen Preisen.
. JwHm Bo »enfeld . Metlgrrgaffe 83.
, Gut erhaltener Diplomaten »Schreibtisch
m Eichen und Teppich zu kaufen ges. Off. nur
unt Preisang. unt. J . « so au den Tagbl .-Vcrl.

U. Schiffer- Metzgergaffe LI,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren«,
Damen« u. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold u. Silber. Auf Bestellung k. p. in» Hau«.

Gegen sofortige Cassa
und sehr gute Bezahlung kaufe ich stets gut erhalt.
Kleider aller Art, sowie Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen und Nach!., Pfandscheine von Gold,
Silber u. Brillanten. Auf Best, komme ins Haus.
A. CelzimU . Metzgergasse 25, Neubau.

Tpezcrei-Einricht . u. Schrankm. schiedet!'.
gef. Off, unter hi. «80 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Wäschemangel zu kaufen gesucht.
Offerten unter T . « ? 4 an den Tagbl.-Verlag.

Ganze oder Theile künstlicher

Gebisse kaust
Frau Biorn wieder Freitag , 8 . Januar,
Her, Hotel Einhorn, Marktstratze82, I. Etage,
Z immer No. 2. _ __

MMe Brachte MeMe.
sowie ganze Wohnungs -Einrichtungen nnd
Nachlässe kauft gegen sofortige Kasse und
sehr gute Bezahlung . Off . unter « J«
an den Tagbl .-Berlag . . _ _

TepVichslaugca!5'N .rKL
Offerten unter an den Tagbl .-Vcrl.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

g£ 50 Prozent mehr 50 lg
als jeder Andere zahlt Frau Cro «siiMt,
TaunuSstr . 48 , für abgelegte herrschaftliche
Herren» u. Damen-Costüme, Schubwerk, Möbel,
wie auch ganze Rachl. Postkarte genügt._

Gegen gute Bezahlung
kauft Draciimann , Mctzgergafse 2 , Gold-
u. Silbersachen, Brillanten, Pfandscheine, Alterth.
u. Kunstgegenst., Möbel, Nachlässeu. ganze Wohn.-
Einrichtungen, Waffe», Instrumente , Kleider aller
Art u. s. w. A. Best, v. hier u. ausw. k. ins H.

Eine Ladeiithekc
Offerten unterJ . M. 13 » postl. Schützeuhoistr.

CspttaUe, ! f*t verfleihrr».
18—30,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu

auSzul . , auch getheilt . Offerten u.
C. «rs an d. Tagvl .. Berl.Aus1.Hypotheken

werden ea. 2 Million
in beliebig . Beträgen zu 4 Proccnt Zinsen
per gleich oder für später arrsgelichen.
Offerten erbeten u. I£ . M . 20 © Haupt»
postlagernd hier.
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IWIT 15—‘20,000 Mk. sind auf 2. ©tjpottief'
direkt»ach der LandeSbonk sofort auSzulciben
Dotzheinierslraße 50, 8 St ., Laborat.
180- bis 2««.««« Mk.

aus1. oder auch gute2. Hypotheken wünscht
eine Herrschaft in beliebigen Beträgen aus-
zuleihen. ksferten erb.unter 11. Ür. 228
hanptpostlagernd hier.

Großes Capital
ist auf 1. Hypotheken in Betrügen von

80,000, 50,000,100,000Mk. ». höher für
gleich oder später billigst auSznleihen. Bei
Rendant«« werden Theiljahluttgen bewilligt.
Offerten unter M. K . 74 yanptpost-
lagernd Wiesbaden.

80.000 Mk. 2. Steile iofort ansznleiben.
W . May . Karlstraste 7.

Privat -Capital
von 100» bis 150,000 Mk. ist zum müstigen

Zinsfuß auf1. Ahpotliekper gleich oder für
später auszulciyc». Offert, gefälligst Haupt»
postlagernd»nt. X. l*. 240 senden.

35 — 40,000 Mk. KfÄ 'S
15. Ja », v. Selbstdarl. zu 4°/«"/» in erster Lage
gei. Off. unter « 7L an de» Tagbl.-Berlag.

20.000 Mk. S.*’ÄS “.ui
gleich ausznlcihe«. Näh. im
oder Tagvl.-Verlag. Uv

12—18,000 Mk. aus gute 2. Hypothek sofort
ouszuleil'en. Vcrnüttl. ». erw. Offerte» -ub
3. «5 » an den Tagbl.-Verlag.

80- 00,000 Mk. aus gute 1. Hypotbek sofort
oder später anSzuleibcn. Offertenv. Selbstrcfl.
and st . « 77 an den Tagbi.-Berlag.

20,000 Mk. ans gute zweite Hypothek zu i ' /t ' l*
sofort anvzuiciben. Agent, Verb. Offerten eub
M. « 77 an den Tagbi.-Berlag.

18- bi« 20,000 Mk. sofort oder später aurzuleiiieii.
Offerte» »nter V. « 75 an de» Tagbi.-Berlag.

Katscr-Friedrich -Ming 50 sind 8 Biireau-
Mänme , event. getbeilt, sofort zu verm. 2884

Moritzstras,, 44 Laden, geeignet für Schuh¬
macher, Friseure re., per 1. April zn verm.

Scharnhorststr . 1« Werkstatt zn vermiethe».
Zu erfragen Vorderhaus1 l. 3183

Webergasse 14
lud die Geschäftsräume der Firma
Hermanns& Froitzheim

zu permiethen. Bescheid daselbst,
storkstr« 80, 1 l., geränm. hellt Werkst., auch als

Lagerraum geeign., evtl, mit 2-Z.-Wobn., zu v.

Ckpitolien rn leihen gesucht.
60 — 70,000 Mk. rÄÄ

«Utstt. Eigenthümer ges. Offerten unter
«r. « ss an den Taqvl.-Vcrlag.

40—60,000 Mk. vorzügliche2. Hypothek auf
prima Geschäftshaus im Centrnm der Stadt zu
April od. Jult nur vom Selbstdarleiher gesucht.
Offerte» unter iv. « »« au den Tagbl.-Verlag.

4.0—4-0,000 Mk. XSi£ r .ii
hochrentabl. Eckhan« in bester Lage von
sehr vermäg. Besitzer ges. Offerten unter
» . « SS an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht
LV- 40,000 Mark als 2. Hypothek auf beff

gelegenes und rentables hieffges HauS per
gleich oder für später. Offerten erbeten unter
JL. U . 08 hanptpostlagernd.

1 30,000 hul  iteHtafA5•/♦ Zinse», 6 Ihr . fest, auf neues Eckgrund
stück, Kaiser»Friedrich-Ring, zu verkaufen.
Offerten unter SS. »®« hanptpostlagernd.

80—25,000 M>aus prima 8. Hypoth. zu
-8 ' /. ges. Off. « . U. «7 * «. d.
,vl .»Berl.jj£ - 5 •/.

15*. 18», 28-, 54». 76,000 Mk. fl. 1. Hyp. aes.
*- vnnitnâ früberM. Linz.Moritzstr. 61. Pt.

18—18,000 M. geg. prima Nachkyp. zu 8
/ Ml 80, % ans hoch raut. beff. Hans , ganz

«ah «d. Rheinffr», p. sehr vermag . Mgent.
ges. Off. n. s . « 78 ä. 5*. Tagbl ..Derl.

Oft f| 45f als 8. Hypothek per io»«8/11 . fort auf rin Ha»? in
vorzüglicher Lage gesucht. Offertenu. d . « « 3
an den Tagbl.-Berlag.

14,000 Mk. 2. Hypothek zu 40, °/o auf rentabl.
^ Hau« zum1. April gesucht. Off. nur v. Selbst¬

geber unter*4. « « 5 an den Taabl.-Berlag.
85—80,08« Mk.

auf 1. Hypothek für gleich oder später zu leihen
gesucht. Offerten uuter C. « 34 an den
Tagbl.-Verlag cibeten.

Kft m u  Stell « ges. auf«vH « sehr rentabl . Hans
im Südv. Auszugu. Näheres koftenfr. durch
1,1,4. Winkler , Bahnhofstr. 4, 1.

Suche auf meine Doppelvilla eine erst«Hypothek»°»45- bis 8«,««» Mk.
s| tt 4 ^/4 % , eventuell auch getheilt
st 25,000 Mk. (Miethertrag 3800 Mk. Pro
Jahr .) Angebote unter I». « 75 au den
Tagbl,-Verlag erbeten.

Don einer ersten Hypothek von49,064 Mk. 4V. 7.
will ich die erste» 30,000 Mark cediren
Angebote unterC. « 35 an den Tagbl.-Verlag
erbeten.

Gesucht zur 1. Stelle

Mk. 120- 130,00©
auf erstklassiges Hans
Offerten»nter
Verlag.

in allerbester Lage.
K3« an den Tagbl̂>

Suche per sofort für 1. Hypothek 180,000 ML,
sowie 70,000 Mk., nur gutes Object. Off.
unter  W. « 33 an den Tagbl.-Verlag.

| W j» i 30,000 Mk. auf prima2.Hypothekgesucht. Agenten verbeten. Näheres
Bleichstraste 12, 2. Stock rechts.

GrschSflKlohalr sie.

In Hefter Geschäftslage,
Langgaffe 87» großer Laden nebst Magazin

und ZnbebSr zu permiethen. Nähere Auskunft
in der LSwen-Apotheke.

Ausgezeichnete
Äoiitorrüllmlichkeiteu,
in erster Stadtlage gelegen, per sofort oder
später zu vermiethe«. Auf Wunsch kann die
prima vollständige, fast neue Kontor-Ein¬
richtung mit übernommen werde». Zu er¬
fragen bei

M. Illebriclier , Cigarrenhandlung,
Kleine Burgstrahe 11.

41/dish «»«« »»r Wovnung zum 1. April z»VlIvvIS vermlctben. Näb. Orauienstr. 88,8.
Laden mit Wohnung und Zubehör per 1. April

zu verm. Näh. ghehlstraße 20. 1 r. 84

Wolsittmse » .
An der Ringkirche 10 eine herrsch. Wohnung

mit 6 Zimmernn. 3 Balkon«, allem Zubehör,
der Neuzeit entipr. eingerichtet, zu verm.

Bismarekring 8, Hth., schöne2-Zimmer-Wohn.
mit Znbeb. p. 1. April zn vm. N. Vdh. Part.

Bleichst». 27, Laden. 1 Zim. n. Küche(Dach)
zu permiethen. 15 Mark monatlich.

Bliieticrstr. 13 ist eine3-Zini.-Wolm. m. Mails.
11. Zubehör , 2 . Stock, zn verm. Näh . 1 St . r.

Dotzheimerstr. 8, Hochparterre. 4 graste Zimmer,
Küche re. an rubige Familiez, 1.April zu verm.

Dotzheimerstr. 12, Stb., 2Z . m. Zubeh. al.z. p.
Dotzhetmerstraste18, Vdb., schöne2-Zimmer-

Wabiinng sofort oder später zu verm.
Elisavethenstraste 0, P ., 4-Z.-Wohn.u. Zubeh.

auf 1. April zu v. Eimus. von 10—12u. 4—6.
Elisavethenstraße 8 , P., 3-Zimmer-Wohnung

und Zubehör auf 1. April zu vermietlien.
Vltvillerstraße , Neuban >4.

prachtvolle8. Zimmer»Wohnungen mit « icbl.
Zubehör aus 1. April, eventl. früher, zu verm.

Neubau Grbacherftr. 2,
Ecke Walluferstratze,

schöne Wobnimgen von8, 4 u. 6 Zimmern,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, mit
rei»l. Zubehör, per 1. April«u permiethen.
Anzns. zw. Lu.6 Uhr Nachm. Näh. Aurk. bei
3. »'rcy , Schwaldacherstr. 1, Ecklad, 219

Geisbergstr. 20, Kurlage,
inmitten Gärten, ohne vin-l -vi«, ist die Bel-Etage,

6Zim.,Küche, Badest., Zubehör, 6 Fenster vorn-
heraus, zum 1. April 1604 und eine Frontfpttze
zn vcrnnethen. Näheres Part, daselbst

*

Etage
Helenenstr . 28, Ecke Wcllritzstr., 2. St., 8-Z.

W. m. Z.. m. od. o. B.. zu v. N. b. H. Krause.
Helenenstr . 86, Ecke WeUritzstr., 8. St., sch. 2-Z.-

W. m. Z.. m. od. o. B.. z. v. N. b. H. Krause.
Hellmnndstr . 3 sch. 3-Z.-W. a. April. N. 1 r.

erderstraste 31 l0-Zinimer-Wnhnuug preisw.
zu permiethen. Näh. Part. r. » ae-liy . 220

Herrngarlenstr . 13» Manst-St., 1 Z. u. Küche,
1. Febr. N.Herrngartenftr.18 o. Mor>hstr.43, P.

Karlstr . 87, 1 St ., 6 Zim., Küche, Balkon, Aas,
Zub., f. 900 Mk. z. vm. Neu hergerichtet. 3185

Kclleestratzr6, Part ., Zimmeru. Küche an ruh.
Famtlie auf 15. Januar zu vermietbcn, 2 möbl.
Parterre-Zimmer sofort zu verniiethcn.

Langgaffe 38 Wohnung im 2. Kt., t Zimmer,
Küche üc,  per 1. April zu vermietden. 247

MichelSb. SO, B., 2 Z St.  u. Manf. 1. Aprilv.
Moritzstratze 44 zwei Zimmer und Küche per

1. April zii vermiethen.
Neugaffe 7>» 2 Zimmer, 1 Küche an kinderlose

Leute zn vermiethen. Näh. Eckladen.
Nettelveckstraste1, Ecke Westendstratze, sind

große L-Zimmer-Woh». mit Bad und reich!,
"nbebör billig zu vermiethe». Näh. das. oder

lcstendstrape 86, 1. 3046
Oranienstratze 88, Vorderst., schöne3-Zimmer-

Wohnnng zu vermietlien. Näh. 8. Etage.

Ntkbim ZMeiilsjsIerslrktze 10
elegante3-Zimnicrwohn»ng, mit allein Comfort

der Neuzeit anSqestattet, Kodlenausziigc, Müll^
abrang, Bad nebst Zubehör, per 1.April zu ver
mietste». Sedanstraße7, Part,

Rtzcinstratze 56, H. Part., 2 Zim., Küche, Keller
auf 1. April zu verm. Näh. Porderh. 1. St.

Gaalgaffe 4«6 sck. 8-Z.-W.. Stb. p. 1. April zu v.
GchaÄtstr. 26, Maus, eins. 8-Z.-W. a. 1. Fcstr

Nachzufr. Schachrstr. 31 o. Moritzstr. 48, Part.
Scharuftorftstrahe 16 3 Zimmer, Küche nebst

Zubehör per 1. April 1904 zn vermiethenNäherer1 St . 3061
Söhnlberg 21, P., schöne Wohn. m. freier Aiiss.

5 Zim. mit allem Zubehör, in ruh.Lage. 2. St.
auf Avril au kl. ruhige Familie zn vermiethen

ScSanstr . 7, Part., 1 Zimnier mit Küche und
"ubedör per 1. April zu vermiethen.
~alluferstr . 7 hoch herrschaftliche Wobnimgen

Bit'
W v. 6 Zimnicrn. Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermietlien. Näh. Wallin'er-
straße7, Hochpart. 2479

GHalramstratze 28. nabe der Emscrstraste,
4-Zinnnerwohuung mit Balkon und Zu¬

behör ans 1. April zu vermiethen. Näheres
l . Stock bk! Lehrer 6

Horkstv. 29, 1 I sch. geränm. 3-Z.-W. (2. Et.
m. Balkon, der Nenz. entspr., zu verm.

Usrkstr. 26» 1 l.»ich. Frksp.-Wohn. (2 Z., K. ».),
rvil. mit Mansarde, preisw. zu verm.

Ein groß. Zinimer mit groß. Küche an rub. Leute
z. 1. April zu v. Näy. Scharnhorststr. 13, 2 l.

HochherrschaMlhe
In unserem Hause

Wilhelmstr . 13
sind die erst« und zweite Mage , elegant
eingerichtet, bestehend aus 8 großen Räumen,
ferner Küche, Badezimmer, reichlichem Zu¬
behör, großen Balkons, Centralheizuug,
elektr. Licht, Ga«, Speist-Anfzufl rc.. zu ver-
mietden. Eingang von der Wilhelmstrabe
und von der Kleinen Wilhelmstraße. 3083

Weslmdener Dank.
K. Kielefeld & Kotzne.

Laalaaffc 38, 2 r.. fof. möbl. Mansarde zu r»«.
Setziersteiner/traste0, HthS. Part , l., möblirte

Mansarde sofort billig zu vermiethen.
Seönlberg 9, P „ möbl. Z. mit sev. Emg. zu v.
Letzulqaffe7 ein möbl. Zim. prr sofort zu verm.
Lchwälvaetzerstr. 11 möbl. Manigrde zu vm.
Lchwalvackierstr. 27 bei Londorf Maiffarde u.möbl. Zim. zu v.»am liebste» an Frl.. m. Ben.
Gteingaffe 28, Laden, er», reinl Arb. Schläfst
Walramstr . 6, 2 l., -i" frdl. möbl. Z.. bist z.v.
Walranistr . 12, 1 r., möbl. Ẑmi. Ivsort̂zu vn>.

Auswärts grlegene Mohuunge«.
Bor Sonnenderg , Wicsbadenerstr. 27, ist eine

2-Zinimer-Wobiiuug mit oder ohne Mansarde
auf 1. Avril zn verm. Näb. daselbst Parterre.

Waldstr . 6 1 Zimnier mit Küche ver sofort zu
verm. Näh. Baubüreau Blum, Rbcinstraße 42.

Waldstratze 30 eine Wohnung, 3Zimnier, Küche
und Zubehör, zu vermiethen.

In gesunder freier.Lage, mit prachtvoller Fern¬
sicht. Frontsvitzwohnnng.2—8Zimmer, Zubehör,
heim HanS großer Garten, an ruhigen Mietker
billig nbzugeben. Villa Katharina, Bierstadler
Höhe8a, Wartthnrmallee.

Möblirte Wohuuugen.
Kapettenstratze 2,wmXd

gut möblirte Wohnung mit oder ohne Küche,
auch einzelne Zimmer zn vermiethen.

%

Weberaaff« 82, 2 I., g. m. Z. a. anst. H. z. ».
Weilstratze 13 möblirte Mansarde zu vermiethe,,.
Wettritzstr. 42, 2. sch. m. gr. Z. (iep.) a. b. H.
Porkstr. 7^P. r.. 's», möbl. Z. m. P. ,u verm.
Borkstr. 14, 2 r., Kostu. Logi« 10 Mk. p. W.
Porkstr. 1«, Laden, sch. möbl. Mani. zu verm,
Ei» möbl. Zimmer zu v. Hellmundstr. 2. 3 l.
Wohn- und Schlaf»,mmer (i-P.) an Herr«

auf gl. od. sp. zu verm. Kirchgaffe 64 1.
Ein gut möbl. Zimmer mit voller Pension, Mitte

der Stadt, an Ladensräulein preiswerth zu verm.
Ebenso eine große heizbare Mansarde.«. „rl .ciir «' i-, Wwe,

MarktNraßc6, 2. Et. links.
gl *ut möbl. Frontspitzzimmer abzugeben

an aNemstchende Frau g-g-n V-sorg. hauS,.
Arbeit. Näb. Orauienstr. 48. 3 l.. »». 1 »• «-

Schön möbl. Zimmer mit oder ohne Kost zu verm.
Näb. Röderstraste9 bei>*»» 177  .

Hübsch möbl. M. b. z» venniethen, auch g.
Hausarbeit. Näb. im Tagbl.-V-rlag. ' »

Möblirte Dimmer uud möblirte
Maufarbeu , Schlafstellen eie.

Adlerstraste 15« , 3, fr. Schläfst, frei, Hoffr
Ndlerstr . 65» 2 St . r., erb, r. Arb. Schlaistelle.
«ldolfffr . 8, S. 8, erh. zwei anst. Arb. heizd. Z.
Albrechtstr. 8, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.
Albrrchtstr . 11, 2, erb. zwei reinl. Arb. Logis.
Lllbreetitstr. 80, 1. sch. möbl. Zim., iep., b. z. v.
«lbrechtstr . 31, P.. k. 2 r. Arb. Kostu. L. -rh.
Babnbofstraß « 6, Hth. 1 r., schöne neu hcrger.

Ztmmer mit 1—2 Betten zu vermiethen.
Me »4«4tfer «»r0raße 22 eleg. möbl. Part..

111 Will Zimmer sofort zu vermietden.
BiSmarck-Aing 28. 3 l.. möbl. Z., iep. E.. z. v.
BtSmarckring 32, 8 r„ sch. m. Z. m. K. 26 Mk.
Bismarckring «8, H. 1, eins. möbl. Z. zu vm.
Blücherpl . 6, P ., Schlafstell, z. verm.
Blstcherstr. 18, 2 l.. b. möbl. Zimnier billig zu

verini-lhen, event. mit Pension.
Kl. Burgstr . 10, 2. f. möbl. Zim. sof. z. verm.
Castellstraste2, P .. k. anst. M. Schisst, erh.
Dotzsteimrrstr. 26, G. 2, möbl. Z. f. gl. zu v.
Dotztzeimerstr. 28 schön möbl. Zimmer mit s.

guter Pens. (45—85 Mk. ver Monat) zu verm.
Dotztzeimerstraste 44, Hth». 2. St. r.. einfach

möbl. Zimmera» anst. Hrn. od. Frl. zu verm.
Dotzhcimerstr. 72, Hth. P . l.. erb. r. Arb. Log.
GNenvogengaffe6, 2 L, schön möbl. Z. zu vm.
Krankenstr . 1«, P ., erh. Arb. Log. p. W. 2 Mk.
9frankettftr.L6,2 St .,erhältj.Mann Koüu.Logis
Ariedrichstr. 21, 1. Et .» möbl. Zim. z» verm.
Fricdrichstraste 28 besseres möbl. Zimmer gleich

oder später zn vermiethen. Näh. bei«-o- foe».
Friedrichstr . 45, Htd. P ., schöne Schlgfst. zn v.
HäsnergaOc 8, 2, möbl. Z. w. s. E. soi. zn v.
Häfnergaffe 7, 3. erh. reinl. Leuteg. Schlaist.
Heltnenstr . 18, P ., sch. möbl. Z. m. 0. 0.Pens.
Hellmundstr . 27, 2, schön möbl. Zimmerz. v.
Hellmundstr . 33, M. 1 r„ m. Z. m. 2 B. u. K.
Hellmundstr . 4V, P. I., m. Z. m. 2 Bett. z. v.
Hellmnndstr . 46 möbl. Zimmers. zwei Herren
-tllmnn - str«48, 1 l.. frdl. möbl. Z. isep.) zuv
«llmnndftr . 82, 1 St ., erh. 3 rl. Arb. K. u. L.
«llmuewstr. 50, Stb.P ., erd. j. anst. M. sch. L.

Herdcrstr. 12, Hp. r., f. m. Z. a. n. beff. Hrn.
Herderstratze 21, P . r., möblirtes Zimmer mit

oder ohne Pension sofort zu vermiethen.
Hermannstr . 8, 1, 1 gr. Z., auch mit Pension.

an zwei anständige Fräulein zu vermiethen.
Herrngartenstr . 8, 1 1, eleg. möbl. Z. zu vm
^ ^ »«»»»»gartenstratz« 14, 1, 2—3 eleg
»yv möbl. Zimmer zu vermiethe».
Jahnstr . 1, 3, niöbi. Zimmer6 Mk. p. Woche
Kirchgaffe 11, 3 links, niöbl, Zimmer zu verm.Kirchgaffe 54 möbl. Maniardcm. guter Pension

an anit. jg. Mann od. Fräulein zu vm. Näh. 2.
Langgaffe 18« , 2. gnt möbl. Zinimer frei.
Lttisenstr. 12. Gib. 1, möbl. Zim., mtl. 18 Mk.
Mainzerstr . 44 möbl. Z. mit u. 0. Pens, zu vm.
MfYJnrflffT 11 2. Et.»gut möbl. Zimmer
ZyUlllljll * 11 , mit 1 oder2 Betten zn v.
Marktstr . 12, 8, bei erh. ei» anst.

j. Mann billig Logis, mit oder ohne Kost.
Mauergaffe 8, V. 2 r., fr. möbl. Zim. zu vm
Metzgergaffe 10, P., erh. rl. Arb. Koitu. Log.
Michelsverg 26, 1 St ., ein fein möbl. Zimmer

mit Pension zn vermiethen.
Moritzstr. 16, KTÄ

möbl. Zimmer in. sev. Eing. für 25M. mtl. z. v.
Moritzstr. 32, H. P. r., ein möbl. Zim. zn vm
Neroftr . 33, 2 l., sch. möbl. Zimmer zn verm.
Nerostr. 46, 2, möbl. Zim., ev. Pension, zu vm
Orauienstr . 23, Mlb. P ., 1 möbl. Zim. zu vm
Vranienstr . 23, Mtb. 1 r., eins. m. Z. zu vm.
Oranienstr . 31, Hth. 1 l„ erh. r. Arb. bill. L
Oranienstr . 38, H. 2 r., eins. möbl. Z. zu vm.
Orouicnstr . 36, Hth. 1 St ., möbl. Zim. z. vm
Orailieustr . 37, Gth. 1 r„ g. möbl. Z. zu vm
Plnltppsvcrgstr . 33, 1 !„ schön möbl. Balkon».
Querfeldstr - 7, P.. g. möbl, Z. m. Peni- zu vm
Rlretilstr. 24, 3, schön möbl. Zimmer, a. in. P.
SUehlsrr. 3, sDftb. 3 erh. reinl. Arb. Schlafstelle.
MöSerstraste 10 möbl. Mansarde zu vm.
Romerderg 8, 2, m. Z. m. 3 Bett. a. W. z.
Römeeberg 10, 1, ein möbl. Zimmer zu verm.
Römerverg 30, 2 St ., ein möblirte« Zimnier

mit zwei Betten zu vermiethen.

Utvt  Zimmer . Mansarde » .
Kammern.

Eastettstraste2, 1, Maus. m. Kochherd zu verm.
Kürnerstraf '.e 6 ein heizbare? .rrontspî immtt

sofort zu vermiethen. Näh. bei ll.
MichelSberg 21 leeres Zinnner vermiethen
An ölt. Wasch-, Plätt- oder Nadmadchenh. Ma»s.

zn verm. Näb. Bismarekring 17, 1 l.,
Ein leere« Zimmer an eine ollemst. altere Perwn

zu verm. Näh. Zimmermanusir, 3, Hth. 2 St^

Remisen , Staffnnaeit . Kchennen,
Keiler etr.

Weinkeller,
180m-Meter grob, mit Aufzug und Packraum,

event. auch Büreau dabei, billig zu vermiethe»
Dotzheimerstrahe 15. _ ,, , , .

H^ errnniütilgafle 3 ist eine Remise, in wacher
cD seither ein Holz« und Kohlengeschaft

betrieben wurde, mit oder ohne Wohnung sosokt
J Hvermiethen. . ,ichelsberg 21 Stall für 1 Pferd zu vermiethen.
Mochslr. S, AliliMl!'WM .ö,

neu eingerichtet, mit Remise und Zubehören vcr»
mietbeu, Dasrlbst werden auch Pferde in Pension
genommen und gut geritten. Pferde stehen zum
Verkauf.

Moritzstratze 9 Stall für ein Pferd mit Remis,
zu vermiethen. „ „

Scharnhorststr . 16 großer Raum für Flaschen«
biergesch. zn verm. Zu erfragen Vorderh. 1 l.

Weinkeller, Schlicht-rstraste 12. nebst Comptoir
und Packräunien, iit per 1. April 1904 zu ver-
mirthen. Auch eignen sich Comptoiru. Packräum«
zu Lagerräumen. Näbere« bei O. BehHf»»,
Kaiier-Frjedrich-Ring 72. 3038

Weinkeller zu vermietb-n Wilhelmstraße64.

Das

WshKllDUWkls- Mm«

Lisnk (Eie.,
Schtllerplatz 1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

nrödlirten und nnmödlirten
Villen« und Etagenwohnnngen
Gefchäftslokalen — mSdlirtcn
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien «Geschäften und
Yllpothckarischen Geldanlage «.

| Z»1«»1i»«le
rW«hMWs-Nl>chweis-Mrea«|

1
♦♦r
♦
t

A.K.Dornet,
Friedrichstratze 23 — Telephon 2083,
emvfieblt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten Billen
und Etagen-Wobnungen. Beschäst»»
lokalen, möblirten Zimmern. !

An- und Verkauf von DMen, r
Häusern, Bauvlätzenu. s. w.,

Vermittelung von Hypotheken-
Geldern.

,ut Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftragaeber.alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts-

Kleines Hau » oder Etage von 8 bi«
10 Zimmern von gut eingefüdrtkr Pension per
April zu mietdcn gesucht. Offerten mit Prei»
unter t ). « 77 an  den Tagbl>-Brrlag erdeten.
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GeKMlgle nnü leerstehende
Wohnungen bitte» wir um sofort zur
Aufnahme in die vom Ja ».1904 abwöchentl.
erscheinenden WohnnngSlistenanszugeben.
Kant!« u. Grundbesitzervereiu»E. B.

DelaSpeestr. 1. Telephon 2867.

Kleine Billa LAÄ'tt '.::
«,ge für Errichtung einer kleinen feinen Pension
,u mierben gesucht, Gefl, Offerten unter Lhiffre
M. « S» an den Togdl.-Verlag.

Eine ruhige Dame
lucht zum 1. April 4—b-Zimmer»Woknung im
nlirdl. Tbeile Wiesbaden» oder Emieritr. Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter V. OOO an den

" Kuiberl. Ehepaari. 8-Z.-'Äobn.z.1.April. CK
nt. Pi eisanacke», U. « to n. k.  T agdl.-Berlag.

' stl. Familie iuait abgeschl.L-Zimmei-Wobnnng.
Porderb. Weitend bevorzugt. Preis bis 850 Mk.
Offerten unter S«. OS& an den Taabl.-Verlag.

"Wohnung, Vorderh., 2 Z., Mansarde, Küche,
»u 400—450 Mk. von rnb. Miethern per 1, April
gesucht. Off, u. S». « SS an den Tagbl.-Verlag.

Auf die Zelt vom 10. bez. 15. Januar cr.
bis Anfang April wird möblirte«

Familien -Lsgis
mit Küche für drei Personell ll. drcl Dienstboten,
wenn mögi. Bäder ini Hauie, »erlangt. Gefl. Off.
mit näb. Ana. u. Preis u. R. 202 an Haasom-
gtein & Vogler A . - Ct . . Dresden erb, F47

Junger Mann sucht per l. Febr. möblirtes
Zimmer mit Klavier
möglichst Centrum der Stadt. Offerten unter
V. « VN an den Tagbl.-Verlaa.

junger Mann sucht per ioiort
1 oder 2 möblirte, möglichst

ungenirte Zimmer. Cs wird besonderer Werth auf
elegante gemütbliche Wohnung für dauernd gelegt.
Offerten itrtter M. « V«? an den Tagbl.-Verlaa.

Ges. Zim. mit Pens, zum Pr . von 70—80 Mk.
pro Monat, am liebsten in Familienpeniian. Gefl.
Offerten unter I» r»SS an den Tagbl-Verlag.

Geruckt
Speeerei-Gesckläft oder puffender Loden
von zahlungsfähigem Mietber. Offerten unter
l» . « »« an den Taabl.-Verlag.

Äl, Laden mit Mahnung in
^ guter Lage für Tolonialwaaren«

geschäst per 1. Avril gesucht. Adlerstr. 85. Laden.
Q/ %Sk«*«* nebft Zubehör zum Betriebeeiner Butter » und Eier»

Handlung in bester Geschäftslage au miethen
gesucht. Gefl. Offerten unter JF. « S8 an den
Tagbl.-Verlag erbeten._

Kleiner Laden
in Mitte dcrIGtadt(Kirchgasse, Markt, in Taunu«-
stratzex.) per April ob. später zu miethen gesucht,
Off, unterC. « V« an den Tagbl.-Verlag  erbeten.

besucht ein Flaschenvierkellermit Wohnung,
am liebsten in Mitte der Stadt. Offerten unter
h. «Sffl an den Taabl .-Verlag.

»r vereinfachnng des geschäftliche»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Nubrik
ii„» zu nderweiseiideii Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblattsloiau». , .

Hotelier (Fachmann)
toejit ei» Hotel ober besseres Restaurant tn der
Nähe Wiesbadens zu packten oder zu kaufen.
Offerten unter Sil. A.  SO« postlagernd©oben«
hausen, Hksicii.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag de» Wiesbadener Tagblatt».

Gesucht
für  einen 16-jäbrigen Schüler per 1. April volle
Pension in einer besseren israelitischen od.vorurteils¬
freien christlichen Familie. Man adrcsstre unter
* 610  nn den Tagbl.-Berlag.

. MiillkrjWe9, 1, ffiilttÄ
»mz. Zim., mit vorz. Pension , ruhige seine
Lage, preittw. zu vm. Grösste Sauberkeit.

. M. Wilhclmftr. 5, LZZ!
fret  mit und ohne Pension,

Schüler,» welche eine der hiesigen
— * höheren Lehranstalten bes.

sollen, finden zu Ostern beste Ausuahm « tu
aebildeter Familie . Gute Verpflegung und
Beaiiist'nie,ine. Näb. im Taabl.-Verlag. _8p

Alleiilstchcnde Damen
luden ongenebmes Heim in feiner Familie, wohn»
isft vordere» Nerothal, Penston monatiIflß Mk,

irrten uutt? c . « « K an den Tagbl.-Verlag.

Frl. f. gute Pension(monatl. 80 Mk.) g. Mit¬
hülfe Im Haushalt. Näh. im Tagb!«Verlag, vp

vcrlorcn befunden

Z ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dies»rRubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Verloren
eine blaue Dameu -Uhr, mit Brillanten besetzt.
. ..I nm,von  der Sonnenbergerstr. bis

zugeben gegen gute Belohnung
auf der Wilhelmstr. von der Sonnenbergerstr. bis
jur Webergasse. AdznL-onnenbergerstrahe

Mm Slrriitg verlöre»!
spanische Form, großer Reif m. Kugel. Abzug, g.
Bel. Mainzerstrahe 60b. Hmgnfr,

Verloren ei» Seehund-Muff. Abzugeben
gegen Belohnung Sonnenbergerstraße82._

Gesunde» ein Portemonnaie mit Inhalt.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag.  üv

Braungrauer Jagdhund. auf den Namen
.Jaggo" hörend, entlaufe». Gegen Belohiiung
al'zugcben Biebrichcrstiatze 45. 1.

«i»cnltt ornne Snte ffi& iS
Belohnung nlmioeben Kirckaasse 90, Lade».

Weih. Tümmtertb. entft. g. B. Friedriaistr. 14.

Ärsieilsmitrlrt
(fine B°i,der-« n«gark dk« „Arb-ltSm-rlt de» Wiesbadener
Lagblalt" erlchelnt am Vorabend eine« jeden « uinabeiag» im
Verlag. L- nsgage S7. und einhiitt jedermal alle Tienpaesuche
und Dienftangcbole, welche ln der nächsterlcheinenden Nummer
de» Ŵiesbadener Tagblatl" zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
»» « erlauf, da« Stillt 5 Pfg., von S Uhr ad - ttßerdem
unentaeltliche« infichlnabme. - Bei schriftlichen Offene»
emdsleylte» sich, nicht OritNnal-Zenqnikfe, sondern deren Ab-
Ichrifte» beizufügen: für
Original-Zeug,issfe oder ..
nnerlei« ewühr. - Offerte

»orden sind, werden unrriffnel»ernichtet.i

. . i- n. ■.x ' Wiedererlangung etwa beigelegter
rlginal-Zeugnssfe oder fonstiger Urkunden übernehmen wir

Offerte», welche innerhalb1 O '

Z
Verve

ir Vereinfachung de, aeschLftliebe»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu iiderweisendcn Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Weibttchs Vevsonrn. die Stettnng
finde;,.

Stenographie und Schreibmaschine kundige»
Fräulein

für sofort gesucht.
Tratne & Hauff , Wiesbaden,

Leffingftraße 9.
Bürgin biesixs « k«in«r«s Lpie>rr «,odllkt reirä rum

i . sprii «in« gewandte Verkäuferin
gresucht. Oef. Off. mit Angabe der Gsbalts-
anspriiohe u. der seitherigen Thütigkeit unter
E . « SS an den Tagbl.-Verlag.

Bert. Rockarbciteriu sofort gei. Bcrtramstr. 1. 2 l.
I . Nähmädchen sofort ges. ; daselbstk. ein Lehrm.

da« Kle iderm. gründl. erl. Stiitstr. 10, Gth. P.
KWM "» Eine Weitzzeugstopserin für
WkiM drei Tage in der Woche gesucht.

Nur Solche mit guten Empfehlungen ans Hotels
wollen sich melden. Näh. im TagbI.»Verlag. Ug

Zum WertziengffiSeu anher dem Hause tüchtige
Person gesucht RathKkever. Zu melden
8—5 Uhr Nachmittags.

Sucke per sofort eine tüchtige Stepperin für die
Schuhmacherei. Weil, Wilbclmstrohe2».

Msdes.
Für feiner hiesiger Geschäft wird tüchtige erste

Arbeiterin gesucht. Offerien mit Gehalts-
ansprüchcn unter TT. « SO a. d. Tagbl.-Berlag.

Ein L«»rmädcheu, sowie ein Lausmüdcheu ge¬
sucht Lnisenstrahe6, 2. Et., Toniection.

AW- Lelirmädche»« u. Rähmädchen gesucht
Gr. BurgstrasjeN, Corsctt-Geschäft.

Junge Blädchen können das Kleidermachenu. Zn-
schneiden gründl. erl. ,yrnit Merz, Saalgaffe 8.

Als Hausdame
wird von e. Ehepaar, w. in größerer Stadt und

berrl. ges. Gegendc. große Billa bewohnt, zur
Stütz- der Hausfrau, event. selbstständiger
Führung des groß, Haushaltes, c. jg. Dame
oder Wittwe(bis 82 I .) von ged. Bildung und
rcpräient. hüdsdier Erscheinung gesucht. Dieselbe
mutz in bürgerl. feiner Küche perfect und im
ganz. Hauswesen tüchtig und erfahren sein.
Sehr angenehme und sichere Lebensstellung,
liebevolle Ausnabme in der Familie ziigestchert.
Gefl. aiisfülirl. Anerbiet, mit Lebenslauf nebst
Photogravdie. w. sicher znrückgei. w., obne iolche
keine Berücksichtigung, unt. ChiffreD. OS8 an
de» Tagb!.-Verlag,

Haushälterin für sofort gesucht
Nerothal 7.

Gtillenuachwei- ,
i, Westendstr. 20, 1,

fein ii. fl. b, Köchinnen, wehr. AUein-
mädchen, z. 8. Jon , Alleinmädch., d. gut kocht, in
kl. Fam. n. Oberlahnstdn, 15. Fon, Köchinnen,
Alleinmädch. Peter Geister, Stellenve,mittler.

Gesucht iLVrff- " *'»t>m“‘
rS fein büroerllche Köckin, Nestan»
©nWjv rationsköchin, Lllleinmädchen, welche

kochen können, Hau«» und Küchcnmädcken,
Aushülfe bf» 1. Februar für bürgerl. Haushalt.
Frau Mts«Gertch, Stellenvcrm., Schulg. L, 1.

Einfache I
Christliches Hcim,

sucht sof. fein n. g. b, Köck

Hausdame
[St PrivMiM.

Für eine Privat «Heilanstalt (33 Betten)
wird eine Hausdame gesucht. Dieselbe
must energisch, stink, gesund, in Küche
und Buchsüsirnng durchaus erfahren sein
und gute gesellschaftliche Formen vcsttzcn.
Sie hat die wirthschastlich« Leitung der
Anstalt selbstständig zu führen. Kennt«
niff« der englischen Sprach« erwünscht.
Rur Solch« mägen flch melden, di« schon
ähnlich«Stellung länger«Zeitiuue »,alten
und vorzügliche Sieferenzen anszuweisc>r
haben. Bei entsprechenden Leistungen
hohes Gehalt. Offerten unter » . « »»
an den Tagbl.-Berlag.

Suche
eine tüchtige Wirthschasterin auf ein Gut, eine
Kücheuhaushälterinfür1. Haus, Jahresstelle,
hohes Gehalt, ferner ein gesetzte» Fräulein als
Stütze für feines Cafsi nach auherhalb, .Hotel.
». Restantationsköchinnen» verfectcu. fei»
bürgerliche HerrfchaftSköchinnen, eine perfecte
Köchin für feine Penston, Kaffee» und Bei«
köchinnen» Kochlehrfränlein, Büffet- und
Servterfräulein, Berkänferin für Schweinc-
-netzger-i. Zimmermädchen f H°t-l
und Pension, 1. u. 2. Hausmädchen für feinste
Herrschoftshäuier, zwanzig adrette Alleinmädchen
für kl. Fanlilien, Küchenmädchen(20—30 Mk.).

Müll MMMUkill.
Frau Lina Wallrabcnftein , geb. Dörncr»

Stellenverinittlerin,
Institut nllerttstcn Ranges,

Langgaffe 84, Yis-ä-vis dem Tagblatt.
Telefon 8338.

Ein tüchtiges Mädchen, ivelchc« selbstständig
bürgerlich koche» kann, al» Köchin gesucht. Lohn
25 Mk. Näheres Lehrstrahe 7.

Aushülfököchiugesucht Wnlkmühlstrahe2.
e'"e lelbstständiae zuverlässige

vJ » Köchin zu baldigem Eintritt.
Näherer Biebrich, Rdeinilrah« 40.

Prrscclc sclbstst.Köchin
Nähere« im Tagbl.-Verlaa. Uk

do« sclbstständ. kochen kann,
g«s. Fanlbrunnenstr. 10,1 r.

Einfache» soub. Mädchen für Kücken» und Haus¬
arbeit zum 15. Jan . gesucht,Nbcinstrahe 74, P.

Mn gchslbetc» tüchtige« Fräulein a!» Stütze ge¬
sucht Bachmayerstraße 10, Schweizerbauk.

Suche mehrere Mädchen für gute Stellen. Frau
Banmann , Srellenverm., Faulbrunnenstr. 8.
MM »»» Für rin kinderlose« Ehepaar wird

ar **W  ein einfacher sauberes Mädchen sofort
gesucht Rndcsheimerstrgde 11, 2 link«.

Ein anständ. solid. Mädchen, w. bürgerlich kochen
kann lind Hausarbeit versiebt, in besserer Hau»
n. Mainz sofort ges. Mb. Oranienstrahe 24. 1.

Brave« Mädchen for. ges. Faulbrnnnenstr. S, P. I.
Ordentliches zuverlässtges Mädchen gegen

gute Bezahlung in die Küche gesucht, wo dasselbe
sich al» bessere Köckin neben Chef nusbilden
kann; ferner Spülmädchrn für 15. Januar
gesucht Elisaberhenstraße 1.

Tüchtiges Alleinmädchen zum 15. Januar ge¬
sucht Kaiser-Friedrich-Ning 74, 1.

Ein fleißige« Mädchen gegen hohen Lohn sofort
gesucdt Albrechtstraße 81, Part.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht.
Näh. Sedanplah1, 2.

Ein tüchtiges Alleinmädchen sogleich gesucht
Wellritzstrahe 26, Part.

siir Hausarbeit gesucht
«P CI) Cll Bülowstraße 11, P. l.

Ein tüchtige« Mädchen für alle Hausarbeiten
csucht Neiigasse 1b. Laden.
JT Brave- stettzigeS Mädchen gesucht
MichelSbergS, I r„ Ging- Gemeindebadg.

Ein tüchtiges braves Mädchen,
welches servtren kann und bereitsin Hotels tdätig war, wird bei einträglicher

Stellung baldigst gesucht.
Pariser Hof, Spiegelgasse S.

steif-,ige brave Dienstmädchen
für sofort oder bald gesucht

Frtedrichstratze88.
Ein zu jeder Arbeit williger Mädchen vom Lande

gesucht Gaalgasse 32.
Alleinmädchen, 5Ät£

gesucht Erbacherstrahe6, Part . I.
Junge« williges Alleinmädchen für kl. bürgerlichen

Haushalt gekncht. Näh. lsierostr. 25, im Lade».
Tüchtige« Alleinmädchen gef. Nbeinstrahe 32. 2.
Ein tüchtige« zuverlässiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit gesucht Bachmaherstrarhe 12.
Ein brave« saubere« starkes Mädchen p. 15. Jan.

gesucht. Näh. Körnerstrnße6 bei Burk.
Ei» ordentliches Mädchen, welches kochen,

waschen und jede Hausarbeit verstellt, zu einzl.
Dame für gleich oder später gesucht Gustav-
Adolfstraße7, 2. Zu melv-n Vormittags.

Gesuchtz» zwei Damen ein besseres

ÄlleinmäScken,
w. fein bürgerlich kochen kann. Lobn 25—80 M.
Angenebme, ruhige Stelle. Gute Zeugnisse er¬
forderlich. Zn erfr. im Tagbl.-Verlag. Uo

Et ., in a . Hausarb . erf . JHKdehea
zu Bit. Ehepaar ges. Büdesheimer¬

strasse 12, 1.
Braves Mädchen für den Haushalt gesucht

Moritzstrahe6, Tboreiiig. Part.
Gesucht ein erfahrenes

Alleinmädchen, welches gut kochen kann, zu
einer Dame, sowie Hansmädchen. Näh.

Frrru Elise Müüsr,
Stkllcnvermittlerin, Ellenbogengasse8, 1. Stock.

Alleinmädchen,
sauber und selvsistäeidig, zu kinderlosen

Leuten gesucht HrrdrrftraLe 19, 8 l.

Hausmädchen mit g. Zengil., welche» nähen,bügelnn. ferv. kann, gei. Sonnenbergerstr. 49.
ANetnmädchengesuchtMoritz-

WPtS » strahe 56, 3.
Brave« solide«Mädchen, da« kochen kann. Haus¬

arbeit versiebt, für auswärts kam Rhein) gesucht
Kaiser-Friedrieh-Ring 82, 2. Etage. Melden
von 9 bi« 3 Uhr.

Tltteinmädchen,
sauberu. zuverläsiig, sof. gesucht Rheinstr. 52, 1.
Tüchl. anst. Mädch. w. n. auSw. s. kl. Wirth-

schast und Cond, gesucht. Näb. Karlstrahe 38. 1.
Fl. br. HauSmädcheu findet gute Stelle.

I . Ulrich» Friedrichstrabe lL
Ein brave« Mädchen gesucht Nbeinstrahe 78, Part.
Ein eins, tücht. sanb. Alleinmädchen für kl.

ruh. Haushaltg-g. guten Lohn per 1. Febr. ges.
Gute Zengn. erford. Meid. 6—8 Rbeinstr. 86,8.

Sofort oder zum 1b. in kl. feinen Haushalt ein
Alleinmädchen gesucht, welche» gut dürgerlich
kochen kann, Franz-Abtstrahe4, 2,

«V " Für 13. Januar tüchtiges Zimmer¬
mädchen mit prima Zengntffen gesucht

rimavera»Bierstadterstrahe 3.
Ein Mädchen mit guten Zeugniffen,

^ da« bürgerlich gut kochen kann und
die Hausgeschäste versteht, zum 1. Febr. d. I.
von einer Norddeutschen Herrschaft gesucht
Rüdesbeimerstrahe2, 2.

gut empfohlene Zimmer«
mädchen gesucht. Vorstellen

zwischen4 u. 5 Uhr Nackm.
Hotel Kaiserbad.

Stütze oder Kindersränl., die
gut nähenu. bügeln kann, zu einem

7-jässrigen Knaben gesucht. Wcld. 11—1 und
5- 7 Parkstratze 53.

Ein Zimmermädchen und ein
Küchenmädchen per 15. Januar

gesucht. Hotel Bender, Häinergasse 10.
Beffcreö Mädchen, daS selbstständig gut

kochtu. Hansarveit versteht, z. 15. Jan.
gesucht Herrrzgartenstratze2, 1 rechts.

tmman *. Besseres Fräulein sofort nach
Düsseldorf gesucht. Dasselbe muh

kochen, bügeln, nähen, ev. schneidern können und
in allen Zweigen de« HanrbaltS erfahren fein.
Offerten erbitte Gartenstrahe9, Wiesbaden.

GZ 7 «t ««4 gesucht für kleinen Haushalt ein
'© VfU » ! Mädchen, das gut kochen kann u.

alle Hausarb. versiebt, Elisabclbenstr. 21, Gth. 1.
Vorznstellen Vorm. 9—10, Nachm. 5—6 Uhr.

Eine ält. Dome sucht »um 15. d. M.
OEM ein erfahrenes Fräulein , da»

selbmtänd. kochen kann und den kleinen feinen
Haushalt mit einer Monatsfrau besorgen würde.
Offerten mit Zeugniffen unter TV. « VS an
den Tagbl.-Verlag.

Gediegenes Mädchen zu einz. Dam« gef.
22- 25 Mk. Lohn. Frau Müller, Stellen¬
vermittlung, Wallnferstratze9, Laden.

Braves Mädchen, weiches kinderlieb, bei guter
Behandlung gesucht Müblgaffe 13. 3.
- Gesucht Alleinmädchen zu zwei

Dgmeu, erfahren in Kucke und
Hausarbeit. Hülfe für Kohlen¬

tragen, Wäsche außerhalb. Hoher Lohn.
Rosenstrahe5, 2. Melden Vormittag« u, 5—7.

Ordentliches RSwS
Moritzstr. 6. 2. Etage bei Photograph Stritte ».

Ein Mädchen für gleich ob. 15. Januar er. ges.
Näb. Steinaasse4. Zu erfragen Nachmittag».

Jg. Äiädchen sofort gesucht Herderstr. 16. Part. I.Sofort
tücht. solide Maffeus«, welche sich außer ihren

Berusspflichten in freier Zeit auch im Häuslichen
nützlich macht, gesucht. Offerten mit Äehaltr»
ansprüchen an

KorwieS Institut , Mainz.
Bügellebrmädcheu geiuckt Sedanstr. 9, Hrh. P.

Thelemannstraße5 sucht tüchtige
_ Wäscherin für Fremdenwäsche.

Womöglich Tclcvhon-Ailschluß.
Tücht. Wasehm. od. Fr. ges. Blücherstr. 6, P.
Wasch- und Putzfrau für größeren Privat-

Haushalt gesucht. Nur gut Empsohlene mögen
ihre Adressen ii» Tagbl.-Verlag abgrbcn. vd

Putzfrau gesucht Friedrichstr. 50, Eckladen.
Monatsmädcheu Morgen« ges. Weilstr. 6, P.
Ehrl, propere Frau zur selbstst. Instandhaltung

einer bess. kl.Wohnung Vorm. '1,8—'/.10 Uhr gef.
Herrngartcnstr. 19,1. Vorzusp. Donnerstag8—10
und 4—5. Ebendaselbst2 Mansarden zu vcrm.

Sch. gr. l. Zimmer gegen einige Stunden Auf¬
wartung au alleinst. Frau z. 15. Jan . zu ver«
micihcn. Näh. Bülowstraße2, Part, recht».

Monatsfrau KÄ 'lu.
Eine unabhängige Monatsfrau gesucht.

Näh. Röderstruhe1, Lade».
Uuabh. Monatsfrau gesucht Vorm, von 8—10

u. Nachm, von2—8 Illir Uorkstrahe8, 3 recht».
6a«6ere turfilije AiisMtilnig

für Vormittag» sofort ges. Rauentbalerstr. 14,2.
WWW» » Junge Anfwartefran tagsüber
MAM aeiuckt Moritzstrahe 12. 1.
Tüchtiges MonatSmädchen für den ganzen

Tag gesucht Adlerstratz« 18, Pari.
Jg. Monatsmädcheu iof. gei. Etiftstr. 10, Gth. P.
Gesucht für Samstags eine tüchtige Monatsfrau

oderMädchen Adolfsallee 31, Part.
Eine anständige MouatSfrau wird

_ täglich von 9 bi» 10'/- Uhr gesucht
Ade lheidstratze 52, Parterre.

PIT ” Gesucht sogleich eine saubere Monatsfrau
oder Mävcken von 8'/« Uhr bi» über Mittag
Albrechtstraße 44, 3. Kohlen werden getr.

Monatsmädcheu erhält gegen Verrichtung von
Hausarbeit eine möblirte Maniarde und voll«
ständiae Kost, 8—3 Uhr. Bismarckrina 39.

Monatsstelle für Nachm, zu bei. Gerichtrstr. 1, 3 r.
'7onatSmädchm gef. Rbeinstrahe 43, Stb. link»,

ine Weckfrau gesucht Hellmundstr. 4. Bäckerladen.
E. Frau z. Brödchentragen gesucht Wellritzstr. 26.
Junge« Mädchen zur Ausb. »es. Nbeinstr. 24, 2.
Ein anst., nicht zu junges Mädchen tagsüber für

Hausarbeit gesucht Goldgaffe 18, 2 r.
MäSche,» für leichte Arbeit gesucht.

Druckerei Plaum , Moritzstrahe 27.
Junge Mädchen al» Pacherinurn sofort gesucht.

Ciggrettcnfabrik-Mene«". Webergaffe 10.
Lautmä dchen gesucht Kirchgaffe8, Laden.
«WWWl̂ . Eine gesunde Gchänkamme sofort

gesucht Zimmermannstrahe6. 8 l.
Eine gesund« Schänkamm« sof
gesucht Nersstraßr
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Weiblich» Personen, die Stellung
suchen.

Fröbcl-Kliidcrgärtncriil,
Mitte 80er, beit. Char., s. kinderlieb, mit vorz.
Zcugn. n. Empf., s. b. St. Rtzeinstr. 48, 1. Et.

»Lin Fräulein» 16 Jahre alt, das einige Jahre
hA ein Schweiz. Institut mit gutem Erfolg

besuchte, gewandt im Franzöflschen ist, sowie
auch einige Kenntnisse im Englische» und in der
Musik besitzt, sucht Stelle in besserer Familie zu
Kindern, wo es bei Fertigung der Schulaufgaben
in Französisch und Engl, den Kindern behilflich
sein kann; weniger hohes Gehalt als Familicn-
Anschluß erwünscht. (No.1684)F26

«efl. Off. an Gg. « t- llderg, Fabrikant.
WeMendnrga. L. (Bayern) erbeten.

Suche für meine Tochter, 13 Jahre alt, schlanke
sympatd. Erscheinung, Stelle in defs. Laden¬
geschäft od. bei etnzelncr Dame. Fr.-Off.
U. Me». 55S3 durch8 . I». Daube & Co.,
Min . (M.-No. K.5587) F5

Modes.
Eine erste und eine zweite Arbeiterin suchen

Stellung in einem besseren Geschäft. Offerten
unter Ci. « re im Tagbl.-Vcrlag abzugcben.

Modes.
Zweite tüchtige Arbeiterin sucht Jahresstellung.
' Offerten unter Zs. 6 * 1 an den Tagbl.-Verlag.
Mädchens. Beschäst. im Ausbessernu. Verändern

von Wäscheu. Kleidern. Moritzstraste 21, 4 r.
Arbeitsnacliweisf.Franeii.̂ Ä ?:

Abtli. II . Stellung suchen: Haushält., Stütze,
Verk., Kinderfrl., Engl., Krankenpfleg.. Koch.,
Servierfrl., Zim.-, Hausm. Stell, find. : Kinder¬
frau od. Pfleg., Haush. (perf. koch., kl. Haush.),
Kinderfrl., Stütze,kath.Kindergärtn. f.Ausland,
Französ.,Lehrm., Kochfrl., Zimmer- u. Hausm,
C: Centralstelle liir Jliranlicnpflejg.
Unter Zustimmung d. beid. ärzll. Vereine.

Tüchtige Hotel- oder Pcnfionr-Köchin sucht sofort
Stelle. Prima Zeugnisse.

EÜristl. Heim» Westendstraße 20. 1.
selbstständig, sucht sofort oder

,11 v'iJJlila 15. Januar Stelle in kl. ruhiger
Familie. Gest. Fr.-Off. unter« « Stk an den
Tagdl.-Verlag.

»ine selbstständigeKöchin für feine und
bürgerliche Küche sucht Stellungz. 15. Januar
oder1. Februar, geht auch als Allein au einem
älteren kinderlosen Ehepaar. Nähere Offerten zu
senden Nerotbal 49.

Stelle ol« Köchin od. Haushälterin,
CUÜff Kochen, ff. sowie bürgerl., in allen

Haus- u. Handarbeitenn. Kinderpflege erfahren.
Näb. Jahnstraßc4, Part. r.

Empfehle mehrere Mädchen mit guten Zeugniffen.
FrauA. Baumann, Stellenv. Faulbrunnenstr. 8.

Jung «unabh. Wittwe»welche alle
WsWM Hausarbeiten gründlich versteht, sucht

Stelle. Offerten unter C. (IU an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein besseres Zimmermädchen
sucht Stellung zum 15. Januar oder1. Februar
zu einer nur besseren Herrschaft. Nähere Offerten
zu send en Nerothal 49.

Anständiges gebildetes Fräulein
sucht Stelle als Stütze der Hausfrau,

am liebsten in ruhigem Haufe. Gest. Offerten
erbeten unterV. « 341 an den Tagbl.-Verlag.

Ein ev. Fräulein von auswärts, welche« das
Kochen und den Haushalt erlernt hat, sucht bei
bescheidene» Ansprüchen Stelle als

Stütze der Hausfrau
bei Familienanschluß. Offerten unter4 . n.
an F . W. Vossen& Söhne, Annouc.-Exped.,
Waid, Rbld.

Eins. Fräulein» welches schneidern,
WWW bügeln und einem Haushalt vorstebcn

kann, wünscht Stelle als Stütze oder Allein¬
mädchen. Frdl. Anlr. an Ellh Kamps, Lehr¬
straße 11, Äädchenhcim.

f &«tt erfahrenes Mädchen empfiehlt sich
TA 111 zum Serviren. Beste Zeugnisse

Diensten. Oranienstraße 47, Hth. 1 !.
Ein einfaches kath. Mädchen sucht Stelle in

ks. Familie; steht mehr auf gute Beh. als hohen
Lob». Plattcrstraße 24, 2 « t.

Eine geb. Pflegerin, sehr erfahren
WMDM in Kranke,ipst., sucbt Stell., gute Empf.

zur Vers. Uebern. auch Nachtw. od. TageSpfl.
Hellmundflraße3, H. P.

Drei junge Frauen suchen Monatsstclle od. Laden
zu putzen. Nauentbalcrstraße12, Mtb. Part.

M. f. Besch. (W. u. B.). Schwalbacherstr. 13, 8 l.
Pf " Junge saubere Frau sucht Monatsstelle,

Nümerberg 16, 1 l.
Mädchen sucht Monatsstclle von Morgens bis

Nachmittags. Porkstraße4, Mansarde.
I . ordentl. Frau s. Monatsst. Albrechtstr. 46, D.
I «. unabh. Fr., s.Monatsst. Frankenstr. 19, H. D.
Mädch en sucht Monatsst. ' N. Hcrmannstr. 12, 3.
ßlffA Unabhängige Person sucht Beschäftigung.

Sch walbacherstraße 27. Maus. 7.
HT “Eine gesunde Schänkamme sucht Stellung.

Feldstraße 16, Hinterhaus1 St.

Männliche Personen, die Stellung
finde».

(VA . , , bessere Stellung sucht, verlange ver
TOCl Postkarte bit

Bakanzenpost in
F.&1071) F108
ürzdurg.

NorbertÄ.Arnold, w";bS
Marlstrasse 41 , sucht für offene Stellen

Bewerber u . Bewerberinnen.

Ittr iti f»Sn»re# MeaTektloau - » finde-
waren -Gesei .Ur« der Stadt Hannover
wird eine erste Kraft,

tüchtiger Verkäufer,
nlaVertreter des Chefs möglichst bald
gemellt . Selbiger kann späterhin das Ge¬
schäft übernehmen oder als Teilhaber eintreten.
80 - 40000 fflh. Mapltal müssten
in letzterem Falle sur VerfttgHug
stehen . Ausführl. Angebote erbeten unter
V . SOSO J . an Haasenstein & Vogler
A .-CJ., Hannover.

idLölSl st »̂-Reisende bei hob. Provision ges.
^llvv  1- Näh. im Tagbl.-Verlag. Ut

von leistiingsfäb. Eigarrcn-
1111 -11-1 fabrik, wo nicht ver¬

treten, gesucht. Offenen unter* . » 3 postl.Aachen. F47
Tüchtige Akquisiteure für erste Versicherungs-

Gesellschaft gesucht. Nichtfachleiitc werden an¬
gelernt. Off. ii. F . 033 an den Tagbl.-Verl.

Bantechniker, flotter Zeichner, auch am Ban ge¬
wandtn. m. d. dies. Verhältnissen vertr., z. sos.
Eintr. gesucht. Offerten unterJ . « 35 an den
Tagdl-Verlag.

Tüchtiger Techniker, welcher schon In einem
Baugcschäft thätig war und mit Büreau- und
Bauarbeiien vertraut ist, gesucht. Offerten unter
VI. 03 « an den Tagbl.-Vcrlag.

Junger Buchhalter sofort gesucht. Offerten
mit Gehaltsansprüchen unter*3. 077 an den
Tagbl.-Verlag erdeten.

Tüchtige Monteure u. Hülfrmonteiire gesucht.
C. RommershausenNachs.»Babnhofstr. 10.

oestichi. Kohmann,
. GtlllvfVkl Fraiikcnstraßc 20.
Glasergehülfe gesucht Blüchcrstraße8.

Tüchtiger Tüncher sofort gesucht
Bismarckring 19, 1 links.
Ein Junge mit zeichnerischer Vor-

_ bildung auf ein Baubiirean gesucht.
Off. unterM. « 66 a» den Tagbl.-Verlag.

Laufbursche
mit guten Zcugmssen per sofort ges.

Seiden- und Modcwaarcnhaus
I . Hirsch Söhne,

Lanaqassc 41.
Kutscher gesucht Adolfsallee 40.

ae'ucht. Hardt»Mainzer-
<̂ 11 -1 fliu 1 vl landstraße, Hasengarien.
Tüchtiger Fuhrknecht gesucht Röderallee 16.
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraße39.
Männliche Versone». dir Slellnng

suchen.
Bautechniker, militärfrci, suchtz. 1.März bczw.

1. April cr. Stellung. Arch.-Büreau bcvorz.
Gefl. Offertenu. I*. 675 au den Tagbl.-Verl.

Angeh. Contorist suchtb. bcsch. Anspr. Stell.
Gefl. Off. ii. J . S. 80 postlag. Schützenhofstr.

Kaufmann sucht während seiner freien Zeit
Geschäftsbücher beizutraacn. Offerten unter
V . » 35 an den Tagbl.-Verlag.Kaufmann,

33 Jahre, strm in sämmtlichcn Buchfübrungen,
Contorarbciten, Abschluß, Reiicn, such! Stellung
per 15. Januar als Büreauchef, erster Buch¬
halter oder Disponent. Off. u. W . 8. 1083
an D. Frenz, Mainz. (No.1682)F26

Slhl'iWe itfeit«
libschrciben re. als Ncbenbcschästigiing

ten unter 11. '« SS an den Tagbl.-)

Junger Mann»
21 Jabre alt, mit Zcuguißz. Einj.-Frciw., bereits

17, Jahre auf kaufmännischem Büreau thätig,
sucht zur wcitcreu Ausbildung Stellung als
Volontär. Gefl.Offerten unter« . « 3« an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

^niollmsnisr i"ucftr Mann, svrach-iilnndig.
l$Slllill | iil !ll sucht von 11 Uhr Vorm, bis

6 Uhr Abends Nebenbeschäftigung. Offerten
unterv-. «38 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann, der durch Unglück den rechten Arm
verloren, sucht bei beich. Anspr. Stellung. Off.
unter Id. « 3« an den Tagbl.-Verlag.

Junger intelligenter Mann, sucht Vertrauens¬
stellung(Kassirer.Verw.2c.) Antr. nach Wunsch.
Caution kann in jeder§>öhe gestellt werden.
Gefl. Offertenu. O. « 35 an den Tagbl.-Verl.

Äs ** **?*!* mit  vrima Zeug-
♦VvV IV  nisten empst-dlt

Frau Lina Wallrabenstet«, St-llcnverm.,
Langgnffe 24. 1.

Junger Herrschaftsdiener mit guten Zeugniffen,
gewandt in allen Diensten, sucht sofort Stellung.
Off. erbetenu. « 30 au den Taabl.-Vcrlag.

Ein durchaus erfahrener, zuverläfl. Man«,
Milte 20, ledig, jucht für sofort oder auch spälcr
Stelle als Hausdiener, nur in Hotel od. Pens.
Prima Zeugnisse erster Häuser zu Diensten. Gefl.
Anfrage:: unterH. 635 au den Tagbl.-Vcrlag
erbeten.

Knrßans. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 ITr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Ubr: Fidelio.
Wessdenz-Weater. Abends 7Uhr: LiebeS-Manöver.
Walhalla-Theater. Abends8 Ubr: Der keusche

Casimir.
Mafkalla(Nestnnrant). Abends8 Udr: Concert.
Aleichsüaklen-Lkrater. AbdS. 8Ubr: Vorstelluiia.
Keilsarniee- Abds. 87- Uhr: Oeffcntl. Veriamnil
Manger's Knnlllalon, Tauuiisstraße 6.
Knnstsalon MiLtor, TauiiuSstratze1, Gartenbau.
Jamen-ßlub, Taunusstraße6. Geöffnet von

Biorgen» 10 bj? Abend« 10 Ubr.
Hiolüskesehalle, Fricdrichstraße47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittags bis 9+ Uhr Abends,
Sonn»und Feiertags von IOV2—127: Ubr und
von3—8'/*Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft üker Mohkfaörts-HIn
richlnnaen und Aechtsfragen. Täglich von
6—7 Ubr Abends im Ratbhanse im Büreau de«
Arbeitsnachweises(Mänuer-Abtbkiluna).

ArSeitsnachweis nnentgektlich für Männer und
Dräuen: im Ratbbaus von9—127- 11.3—7Uhr.
Mäuuer-Abtd. 9—12''s und von 27«—6Ubr. - --
Franen-Abtb. I: für Dienstboten 11.Arbeiterinnen.
Frauen.Abtb. II: für höhere BerufSarten und
Hotelpersonal.

ßentrafstrtle

Frauen, im Nathhaur. Geöffnet: 7-3—7,1 und
7«3—7 Ubr.

ArSeitsnachweis des Christi.Arbeiter-Vereins:
Tkerobeustraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Kranen und Jungtrauen.
Meldestelle: Hermannstraße 20. Kassenärzte:
Dr. Liuck, Moritzstraße7, und Dr. Geißler,
Wellritzstraße 1.

Hemeinfame KrtskrankenLasse. Meldestelle:
Luiseustraße 22.

Nernns-)rach richten.
flnrn-Hesellschaft. Abend» K7-—7 Ubr: Turnen

der Knaben-Abtheilung. 8—10 Uhr: Turnen
der Männer-Abtbeiluiig.

Vhilyarmonie. Abend« 77«Uhr: Orchcstervrobe.
Snrn-Verein. Abends: Fechten. Geiangvrove.
Männer-Anrnverein. Abend« 87, Ubr: Riegeue

turnen der activeu Turner und Zöglinge.
MesSadener Atkleten-sslnv. 8", Uhr: Uebung.
tzhrisslicher Verein junger Männer. 8'/, Uhr:Posauncnchor-Probe.

Hannus-tztut
9 Ubr: Versammlung.

Maller'sche Stenographen-Sesellschaft. Abend«
87-—10 Ubr: Uebung.

Hesangve'ein Krobssnn. Abend«87,Uhr: Probe.Mänuer-Änartett Lilarta. 9Ubr: Gcsangprobe.
Acharr'scher Männer-Lhar. Abdr.9Ubr: Probe.
Krieger- n. Militär-Verein. 9Ubr:Gesangprobe.
Miesvad. Militär-Verein. 9 Uhr: Gesangprobe.
Cluk Edelweiß. 9 Ubr: Vereiusabcudu. Probe.
Dilettanten-Verein Urania. SUbr: Moii.-Verst
Under-ElnS MiesSaden. Monats-Versammlung.
Aäckergehülsen-Vcrein. Gegr. 1882. General-

Versammlung.

Versteigerung von Damen-Confection, im Garten-
saalc des Hotcl Voqcl. Rbeinstr. 27, Vormittags
9' - Uhr. (S . Tagbl. 8 S . 9.)

Holzvcrsteigernug im hiesigen Stadtwald, Distr.
„Obcre«Bahnbolz"und„Neroberg";Zusammen¬
kunft Vormittags 10 Uhr vor dem̂RestaurationS-
gebäude auf dem Neroberg. (S . Amtl. Anz.
No. 2 S . 2.)

Holzversteiaernng aus der OberförstereiCbaussee-
hans, Distr. 16 und 17 Rolhekrcuzkopf, in der
Rcstauration Hohcnwald zu Georgenboru, Vor¬
mittags 10 Uhr. (S . Tagbl. 607S . 11.)

Holzversteigcriing im Het'enhainer Gcmeindewald,
Distr. „Jungdolz4". Vormittags 10 Uhr. (S.
Amtl. Anz. No. 2 S . 2.)

Meiearolügische Beodachtnngen
der Ktntio» Miesdüde «.

Normalschwere redncirt.
Melter -Kerichl

de« „Mtesbadenee Tagdlatt ".
Mitgrtheilt ans Grund der Berichte der deutschen

Seewa te in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

L. Januar: kalt, wolkig, theils heiter, strichweise
Niederschlag, windig.

Auf- und Untergang für Könne (D) und
Mond (C).

(Durchgang brt Sonne durch Stidrn nach nilttelrnropäilch« Zelt.)

Jan.
8.^

<£>
int Süd.! Aiifg. IUulerg
Uhr Mln .jllhr Dm, jlihr Min
12 83 | 8 27 | 4 40 j!ll 50N.j11 14V*

*) Hier gehtL»Untergang dem Aufgang voran».

Ausg. I linier fl.
Uhr Mm !» hr Mi».

Könfgltche Schnuspiele.
Donnerstag, den7. Januar.

8.Vorstellung. 23. Vorstellung im AbonnementI
Große Ouvertüre(No. 3) in G-dur zur Oper

„Leonorc" vonL. van Beethoven.
Fidelio.

Große herorische Oper in2 Akten vonH. Treitschke.
Musik vonL. van Beethoven.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Don Fernando, Minister . . Herr Winkel.
Don Pizarro, Gouverneur eines

Staaisgesängniffes. . . . Herr Müller.
Florestan. ein Gefangener. . Herr Krauß.
Lconore, seine Gemahlin, unter

dem Siamen Fidelio. . Frau Lefflcr-Burckard.
Rocco, Kerkermeister. . . . Herr Schwegler.
Marzelline, feine Tochter. . . Frl. Eordcs.
Jaquino, Pförtner. Herr Henke.
Ein Hauvtmann. Herr Berg.
Erster Staatsgefangener. . . Herr Schmidt.
Zweiter Staatsgefangener. . Herr Engelmann.

Staatsgefangene. Offiziere. Wache. Volk.
Die Handlung steht in einem spanischen Staats

gefängniffe einige Meilen von Sevilla vor.
Anfang7 Ubr. — Ende gegen 37» Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Frciiag, 8. Januar. 9. Vorstellung. 23. Vor¬

stellung im Abonnement1". Gasparone.

Restdem- Theater.
Direct'on: Hr. phil. fl. Mmtdi.

Donnerstag, 7. Jan. 111. AbonncmcntS-Vorstell.
Kirbes-Manöver.

Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz und Freiherr
von Schlicht.

Regie: Aldnin Ungcr.
Personen:

«'£ £>' o * «MM . I
Katharina, seine Frau. . - f S<iû cnVertElli, eine Tochter. ©Ife 2ieiUÄtrt
Majora. D. v. Velsen . . . Gustav« »'Utze
Lcontinev. Breitenbach. . .
Eäcllie, ihre Tante. . . . - Tiara Krause.
Ernstv.Winterstein, OberlentnemtPaul Otto.
Curtv.Winterstein, Kadett, sein

Bruder . Katbe Erlholz.
Excellen, v.'Koszwitz. . . . Reinhold Hager.
Dr. Erichv. Osten

“ ? !*. « --»»» «ms.
Kavell meist,. .nrhniiiinn* . . . . Alfred Jonas.
1 ©öbnt • Arthur Rhode.
2 ln ha . . . . . . Willi Dittmann.
I: Zolda! Robert  Schnitze.

Käste, Soldaten.
Spielt im Hanfed. Oberstv. Velsen in einer

kleinen Garnisonstodt.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt. -

Anfang7 Uhr. — Ende 97* Ubr.
Freitag, 8. Jan. 112. Abonnements-Vorstellung.

Zapfenstreich. _

4. Januar. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
-iachm.

9 Udr
Add«. Mittel.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Diinstspai'U. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
NicdcrscklagSb.(mm)
Höchste Temperatur-

75L1
-4 .6

2.6
90
O.

-0.7.

751.8 751.3
—3.0 —0,9

8.1 3.8
85 1 88

N. 1 O. 1
liirdr. Temper.

7514
—2.4

3.8
88

-4 .8.

5. Januar. 7 Uhr
Niorg.

2 Ubr
Nachm.
~Tbi.6

+ 1.8
4.2

80
O. 2

Niedr.

9 Mir
Abds.
“75474

—0.2
4.1

90
O. 3

Lemver

Mittel.
“752.1

+0.2
4.0

86

o4- u.*.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstsvann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(“/o)
Alindrichtiing. . .
NiederschlagSh.(mm)
Höchste Temperaiur-

750.4
-0 .8

3.8
88
still

-2.1.

MattfaUa -Tlieater.
Donnerstag, 7. Januar.

Gastspiel der Tournee Bolten-BaeckerS.
Der bensche Casimir.

Schwank in 3 Akten von Anthony MarS und
Maurice Desvallibres.

In Scene gesetzt von Director Bolten-BaeckerS.
Personen:

EastmirLachevrette,Rechtsanwalt Berthold Rosö.
Boir d"lrcv, Notar . . . . Eduard Solvm.
Franclne, seine Frau . . . .
Chambaudicr, SIrzt . . . . Baul Buhler.
Marcclle, seine Tochter . . - Emy Binnger.
Löovardv . . . . Georg Basclt.
Jojotte. ^ . . . . . EU- von RutterSheim.
Pimbcrt, Büreauvorstehcr bei

Boi« d'Arcy . . . . . .
Pövin, Mnnizipalgardist. . .
Adöle, Dienstmädchen. . . .
Boulard, l® etefiiDt8  .
Bompain, Eroupier . . . . -x - --- , ---- -Monmoutte. Kurt Böttcher.
General Partaga, . Heinrich Feit.
Gräfin Montretout . . . . Gertrud Zollma«
irürst von Calabrien. . . . Hans Richter.
Soliman Pascha. Karl Retdner.
Jeanned'Orlens . Lonisesengcwalh
Mama Balkan . Charlotte Kelly.
Mnse-idinc. Louise Bürger.
Bernard, Lachevrettcs Büreau-

junge . . Elfriedc Gautzsch.
Alfred, Diener . Ernst Kirchner.
Ein Volizcikommissar. . . . Charles Dnon.

Anfang8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Felix Leibinger.
Fritz Lnnzer.
Hertha Lentz.

Richard Kottschalk.
Theodor Leibuer.
Hermann Kinepr.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Donnerstag, 7. Januar.

Abonnoments-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer
1. Ouvertüre zu „Der Trompeter

des Prinzen“ . Bazin.
2.  Capricante, Marsch-Caprice. P. Wachs.
8. Feiorlioher Zug zum Münster

aus ,Lohenprin“ . Wagner.' • •• . . . P. Laeomb*
Herold.
Lumbye

4. Aubade pi-intanihre
5 Ouvertüre zu „Zampa“ . . .
6. Nebelbilder, Fantasie . . .
7. Larghetto ans dem A-dur-

Quintett . Mossri
Clarinette-Solo: Herr Seidel.

8. The liberty bell, Marsch . . Sonss.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstner.
1. Mit Eichenlaub, Marsch . . F . v. Blon.
2. Ouvertüre zu „Si j ’dtais roi“ . Adam.
3. Introduction aus „Don Pas-

qual “ . Donizetti,
4. -jalut. d’amour . Edw. Eigar.
5. Seid umschlungen,Millionen“,

Walzer . Job. Strauss.
6. Vorspiel zu „ i' au’t“ . . . Gounod.
7. Hantasieaus„ nieZauberäöte “ Mozart.
8. Theater -Q adrille . . . . Jos . Strauss.

Walhalla-Restaurant
Täglich Abends 8 dir:

Grosses Coneea *f
de » 'Wallmllathrnter - Orchester «,
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters

Lauilien.

Re !chshaUe « The «ter . Stiftstraßc 16.
© ecial'töten-Vorstellnng. Anfang Abend» 8 Udr-

Katfrv -Uan «rama . Nheinstraße 37.
Diese Woche: SerieI : Rom. — Serie II : Herr-

li chc Reise durch die französische Riviera.

Auswärtige Theater.
-rankfnrter - tadttl,enter. — Opernhaus.

Donnerstag: Oberon. — Freitag: Geschlossen.
— SchansvielhauS. Donnerstag: Der Hoch¬
tourist. — Freitag: Zapfenstreich.

Mainirr Ktnvtthentrr. Donnerstag: Möller
Boß. Jochen Pasel. — Freitag: Die Wallürr
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